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Ab März 1999 liegt es vor. «Let's talk about health!» - das

Handbuch zur Gesundheit von lesbischen und bisexuellen
Frauen, mit Informationen zu Gynäkologie, sexuell über-
tragbaren Krankheiten, HIV/Aids und Safer Sex, Gewalt, Ess-

Störungen und Sucht. In Europa ist es das einzige Handbuch,
das so umfangreich neben HIV/Aids auch andere Themen
der Gesundheit von Lesben und bisexuellen Frauen behandelt.

Ausgangspunkt für das vorliegende Handbuch war die seit
Jahren von Seiten der Lesbengemeinschaft bestehende For-

derung, auch in der HIV-Prävention als gleichberechtigte
Gruppe wahrgenommen und entsprechend informiert zu
werden. Das bestehende Manko an Information führte bei vie-
len Frauen zu Verunsicherungen und einem Gefühl des «Nicht-
betroffenseins».
Im neuen Handbuch wird das Thema HIV/Aids in weiter-
führende Informationen zur Gesundheit und zu möglichen Er-

krankungen des weiblichen Körpers eingebettet und diese in

einen Zusammenhang zur Lebensweise von lesbischen und bi-
sexuellen Frauen gestellt. Um der Gesundheit Sorge tragen zu

können, ist es wichtig, den eigenen Körper sowie mögliche
Einflussfaktoren und Veränderungen zu kennen. Frauen, die

gut informiert sind, fällt es leichter, bei der Ärztin oder bei an-
deren Fachfrauen ihre Anliegen vorzubringen, Fragen zu
stellen und ihr Wissen zu vertiefen.
Gesundheit hängt von verschiedenen Faktoren ab. Deshalb ist

es wichtig, dass lesbische und bisexuelle Frauen mit Ärztin,
Therapeutin oder Beraterin offen über ihre sexuelle Orien-

tierung sprechen können und auch dieser Aspekt in die Be-

ratung oder Behandlung miteinbezogen wird.
Dieses Handbuch soll auch bei Fachpersonen im Gesund-
heitsbereich zu einer grösseren Offenheit gegenüber lesbi-
scher und bisexueller Lebensweise beitragen.

/Wargr/t Schm/'cf
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Das Handbuch ist ab März 1999 (ab
Sommer 1999 auch in französischer
Sprache) erhältlich bei:

Aids Info Docu Schweiz
Postfach

CH-3001 Bern

Bestelltelefon 031/318 32 70

Bestellfax 031/311 05 65

E-Mail: bestellungen@aid.ch
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